
Fachtagung
Zukunftsthemen der 

Integrationsarbeit
herausforderungen für die arbeit der 

ausländer- und Integrationsbeiräte Bayerns

Samstag, 29. März 2014 – annahof augsburg
Eine Veranstaltung der AGABY

veranStaltertagungSort

tagungSZentruM annahoF
Im Annahof 4
86150 Augsburg 

Der Annahof ist rollstuhlgerecht, 
sämtliche Räume können über 
den Aufzug erreicht werden. 

anFahrt
Fußweg vom Hauptbahnhof: 8 min (ca. 700 m)

Straßenbahnen vom Hauptbahnhof 
bis Haltestelle Königsplatz (Fahrtzeit 3 min): 
Nr. 3 Richtung Haunstetten West
Nr. 4 Richtung P&R Augsburg Nord
Nr. 6 Richtung Friedberg P&R West
(dann noch ca. 3 min zu Fuß)

Parkmöglichkeiten in der Parkgarage  
Annahof (direkte Zufahrt von der  
Fuggerstraße), Kosten: 1,90 €/ Std.
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BHF

Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, Migranten- und 
Integrationsbeiräte Bayerns im Rahmen des Projekts 
„Empowerment & Partizipation in Bayern“.

kontakt
AGABY 
Projekt Empowerment & Partizipation
Gostenhofer Hauptstr. 63
90443 Nürnberg

Tel.: 0911 – 92 31 89 90
E-Mail: agaby@agaby.de

www.agaby.de
www.partizipation-in-bayern.de

Empowerment & Partizipation 
wird gefördert durch:

Bitte 
ausreichend 
frankieren

anMeldung

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos. 
Eine schriftliche Anmeldung per Post, Fax oder E-Mail 
ist erforderlich. Bitte melden Sie sich bis spätestens
FreItag, den 14. MärZ 2014
mit allen Angaben aus dem Anmeldeformular an: 

Fax: 0911 – 92 31 89 92
E-Mail: agaby@agaby.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Ich engagIere MIch 
Für eIn FrIedlIcheS 
ZuSaMMenleBen, eIne 
Interkulturelle ÖFFnung 
und eIne BeSSere 
WIllkoMMenSkultur

Tugay Cogal, Augsburg

eMpoWerMent
&

partIZIpatIon

Haltestelle
Königsplatz

Tagungs-
zentrum 
Annahof
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Stärkung des bürgerschaftlichen  
Engagements und der Beteiligung von 

Migrantenorganisationen in Bayern

www.partizipation-in-bayern.de
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&

partIZIpatIon



Ab 10.00 Anmeldung / Begrüßungskaffee

10.30 Begrüßung 
Mitra Sharifi Neystanak, Vorsitzende der AGABY
N.N., Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

10.45 Fachgespräch  
„Zukunftsthemen der Integrationsarbeit –  
Herausforderungen für die Arbeit der Aus-
länder- und Integrationsbeiräte Bayerns“  
mit:
Regina Jordan, Leiterin der Abteilung Integrati-
on im Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
Martin Neumeyer (MdL), Integrationsbeauftrag-
ter der Bayerischen Staatsregierung
Robert Vogl, Integrationsbeauftragter der Stadt 
Augsburg 
Mitra Sharifi Neystanak, Vorsitzende der 
AGABY 
anschließende Diskussion

12.15 Vorstellung des Online-Handbuchs zur 
Arbeit der Ausländer- und Integrationsbeiräte 
Bayerns

12.40 Einführung in die Arbeitsgruppen

13.00 Mittagessen

14.00 Arbeitsgruppen (siehe rechts) 
zwischendurch Kaffeepause

16.30 Plenum
Streiflichter aus den Arbeitsgruppen

17.00 Ende der Veranstaltung

Änderungen im Programmablauf vorbehalten

Die Tagung richtet sich insbesondere an: 
•	 Mitglieder der Ausländer- und Integrationsbeiräte 

Bayerns
•	 Verantwortliche aus Kommunalpolitik und 

Verwaltung

Ich möchte an folgender Arbeitsgruppe teilnehmen 
(bitte nur eine AG ankreuzen!):

O ag 1 – koMMunale  
    handlungSFelder In der  
    FlüchtlIngSpolItIk

O ag 2 – MIgrantInnen  
    eMpoWern und vernetZen

O ag 3 – rechtSextreMISMuS

O ag 4 – ZuWanderung auS der eu

Fachtagung arBeItSgruppenprograMM

Fachkräftezuwanderung, EU-
Binnenmigration, Willkommens-
kultur  – alles das sind Begriffe, 
die den aktuellen integrations-
politischen Diskurs prägen. Sie 
stehen für neue Herausforderun-
gen in der Integrationsarbeit – 
sowohl für Kommunen, als auch 
für kommunale Migrantenver-
tretungen. So wird sich mit der 
gezielten Anwerbung von Fach-
kräften und der wachsenden Zu-
wanderung aus EU-Ländern auch die Migrantenbevöl-
kerung in Deutschland deutlich verändern. Unverändert 
wirken aber gleichzeitig Diskriminierungsstrukturen und 
die Erfahrungen des Nichtwillkommenseins. Wie wichtig 
deshalb die Arbeit und die Erfahrung der kommunalen 
Ausländer- und Integrationsbeiräte sind, welche neuen 
Handlungsfelder zu definieren und welche Herausfor-
derungen zu bewältigen sind, ist Thema dieser Fach-
tagung. 

In einem Podiumsgespräch am Vormittag werden Zu-
kunftsthemen der kommunalen Integrationsarbeit aus 
vier Perspektiven – aus Sicht des Bundesamts für Mi-
gration und Flüchtlinge, des Integrationsbeauftragten 
der Bayerischen Staatsregierung, einer Kommunalver-
waltung und einer Migrantenvertretung beleuchtet. Am 
Nachmittag werden ausgewählte Themen vertieft und 
Handlungsmöglichkeiten für Beiräte diskutiert: Es geht 
um eine menschenwürdige Gestaltung der Flüchtlings-
politik, um Strategien gegen Rassismus und Rechtsext-
remismus, um Frauenpower und Partizipation, um echte 
Willkommenskultur, um Mut und Zivilcourage.

Weitere Informationen zur Tagung finden Sie im Internet 
unter: www.partizipation-in-bayern.de

ag 1 – koMMunale handlungSFelder In 
der FlüchtlIngSpolItIk
Wohnsituation –  Rassismus –  Zivilcourage –  Vertre-
tung von Flüchtlingen in Beiräten
Input: Lütfiye Yaver und Hamado Dipama, Mitglieder des Vor-
stands der AGABY

ag 2 – MIgrantInnen eMpoWern 
und vernetZen
Vorstellung des Migrantinnen-Netzwerks Bayern und 
der Angebote – Vernetzung mit Beiräten vor Ort 
Input: Marissa Pablo-Dürr, Vorsitzende des Migrantinnen-
Netzwerks und Marianna Kenyeres, Mitglied des Migrantinnen-
Netzwerks und des Migrationsrats der Stadt Ingolstadt

ag 3 – rechtSextreMISMuS
Überblick über rechtsextreme Organisationen und 
Strukturen in Bayern – Gefahren und (kommunale) 
Gegenstrategien – Beiräte in Bündnissen gegen 
Rechtsextremismus 
Input: Martin Becher, Bayerisches Bündnis für Toleranz und  
Dr. Miriam Heigl, Stadt München, Fachstelle gegen Rechts-
extremismus

ag 4 – ZuWanderung auS der eu
Zahlen, Fakten, Daten zur Migration innerhalb der EU 
– Willkommenskultur statt Diffamierung 
Input: Dr. Elke Tießler-Marenda, Deutscher Caritasverband e.V.

Die Arbeitsgruppen finden parallel statt. 

anMeldung

O Ich bin damit einverstanden, dass meine Kontakt-
daten in eine Teilnehmerliste und den Verteiler von 
AGABY aufgenommen und elektronisch gespeichert 
werden.

Institution

Funktion

Vorname

Adresse

E-Mail

Datum, Unterschrift

O Frau   O Herr

Nachname

Ich engagIere MIch, 
uM daS MIteInander und 
FüreInander da SeIn 
ZWISchen den MIgranten 
und den eInheIMISchen 
Zu FÖrdern und Zu 
Stärken.

Ana Maria Benevides 
Werner, Bad Kissingen


